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Herr 
Walk, Raymond 
Fraktionsvorsitzender der  
CDU-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
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Beantwortung der Anfrage AF-0214/2016 

Sehr geehrter Herr Walk, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1: 
Die Stadtverwaltung hält den Bau eines Kleinsportfeldes auf dem Gelände der Jakobschule 
für unabdingbar, da das Außengelände an der Goethehalle in seinem derzeitigen Zustand 
nicht für sportliche Zwecke genutzt werden kann. Durch den Bau des Kleinsportfeldes könnte 
dies kompensiert werden und darüber hinaus auch in den Pausen und in der Hortbetreuung 
dem Bewegungsdrang der Kinder zur Verfügung stehen. Auch in zwei weiteren 
Grundschulen (Hörselschule und Mosewaldschule) der Stadt Eisenach sollen die 
Bedingungen zur sportlichen Betätigung in diesem Jahr verbessert werden. 
 
Zu 2: 
Die Stadtverwaltung sieht keine Möglichkeit der finanziellen Unterstützung des Projektes 
durch Förderprogramme durch Bund oder Land. Selbst bei Vorliegen eines derartigen 
Programmes, könnte die Maßnahme erst nach positiver Bescheidung erfolgen, was eine 
Umsetzung im Jahr 2016 verhindern würde. 
 
Zu 3: 
Die Unterstützung des Fördervereins ist jederzeit gegeben, so ist z. B. bereits der Bauantrag 
gestellt. Die zur Gesamtfinanzierung noch fehlenden ca. 55.000,00 € sollen aus der 
diesjährigen Schulinvestitionspauschale bereitgestellt werden. Der Beschluss zur Verteilung 
der Schulinvestitionspauschale soll in der Mai Sitzung des Stadtrates erfolgen.  
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Zu 4: 
Sollte der Beschluss wie unter 3. erläutert im Mai erfolgen, können die Ausschreibungen und 
anschließend der Bau des Kleinsportfeldes vorgenommen werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. i.V. Dr. Uwe Möller 
Bürgermeister 
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